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            6. Juni 1918
          
Lieber 
                            
                                Karl
                                
                            
                        
                        ,

        Ich suche nach kurzen einfachen Worten, um dir zu sagen, wie sehr ich mich des durchstochenen Tunnels des Römerbriefs freue und mit dir aufatme, daß nun die Vollendung sichergestellt ist. Es ist ja nicht irgendein Buch, eine Abhandlung oder Studie, sondern es handelt sich um eine Sache, die du durchzuführen gerufen worden bist, und an der wir alle tief beteiligt sind. Es wird allen, die mitgehen, sich mit bewegt und ergriffen wissen, gewaltig helfen. Ich habe es an mir selber schon reichlich erfahren. Und selbst wenn das 
                            
                                Buch
                                
                                   📖
                                
                            
                        
                         sich nur langsam durchsetzen sollte, so steht es nun da und kann warten, bis es Augen findet, die lesen und verstehen. Ich freue mich, bis ich den Schluß selber vernehmen kann.

        In Eile vor Abgang der Post, aber von Herzen
euer
                            
                                Eduard
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